
Fax-Anmeldung (0971 / 7236-111) 
 
Bitte senden Sie mir die Anmeldeunterlagen für 
u. g. Lehrgang zu: 
 
 
Wellnesstherapeut/in (IHK)                            

 
 
Anschrift des Unternehmens/der Klinik/der Praxis: 
 
 
Name: ______________________________ 
 
Straße: ______________________________ 
 
PLZ/Ort: ______________________________ 
 
Tel.-Nr.: ______________________________ 
 
Fax-Nr.: ______________________________ 
 
E-Mail: ______________________________ 
 
 
Anschrift des/r Mitarbeiters/in: 
 
 

Name: ______________________________ 
 
Straße: ______________________________ 
 
PLZ/Ort: ______________________________ 
 
Telefon/Fax: ______________________________ 
 
E-Mail: ______________________________ 
 
 
__________________________________________________ 
Ort, Datum 
 
 
 
 
__________________________________________________ 
Unterschrift und Firmenstempel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Rhön-Saale Gründer- und 
Innovationszentrum GmbH & Co. KG 
Sieboldstraße 7 

97688 Bad Kissingen 

Tel.: 0971 / 7236-0 

Fax: 0971 / 7236-111 

E-Mail: buero@rsg-bad-kissingen.de 

Internet: www.rsg-bad-kissingen.de 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zertifikatslehrgang in Kooperation 
mit der IHK Würzburg-Schweinfurt 

 
im 

 

Rhön-Saale Gründer- und      
Innovationszentrum (RSG) 

Bad Kissingen 
 
 
 

 

 

 

Wellnesstherapeut/in 
(IHK) 



Wellnesstherapeut/in (IHK) 
 
 
Die Wellnessbranche (Hotels, Day-Spas oder 
Kosmetikstudios) muss ihr Angebot dem an-
spruchsvollen Wellnessgast anpassen. Der/die 
Wellnessbehandler/in benötigt heute mehr als 
nur die klassische Ausbildung zum/r Mas-
seur/in oder Kosmetiker/in. 
Wellnessmassagen, Packungen und Bäder 
werden in attraktiven Varianten verlangt. Die-
ser neue Lehrgang vereint die Wünsche der 
anspruchsvollen Kunden/innen in einer Aus-
bildung. Ziel dieses Lehrgangs ist die Anpas-
sung des bestehenden Berufsbildes an die 
allgemeine Entwicklung im Gesundheits- und 
Wellnessbereich durch eine anerkannte und 
qualitativ hochwertige Zusatzausbildung 
zum/zur „Wellnesstherapeut/in (IHK)“. 
 
 
Zielgruppe:  
 
Personen mit praktischer Erfahrung und Vor-
kenntnissen im medizinisch / therapeutischen 
oder kosmetischen Bereich, wie z.B. Physio-
therapeut/in, Staatl. Geprüfte/r Masseur/in, 
Med. Bademeister/in, Fachkosmetiker/in, 
Hebammen, Kranken- oder Altenpfleger/in und 
Wellnessberater/innen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalte: 
 
Gelehrt werden Grifftechniken; Indikationen 
und Kontraindikationen der Techniken; Bürs-
ten- und Strichtechniken; Umgang und An-
wendung von heißen Steinen und Kräuter-
stempeln; Verwendung von natürlichen Roh-
stoffen und Zutaten; Umgang mit modernen 
und traditionellen Hilfsmitteln 
 
Anwendungen von Standardmassagen im 
Wellnessbereich 
Klassische Massage; 
Aromaölmassage/Aromatherapie; Wickel, Pa-
ckungen; Kosmetische Lymphdrainage; Fuß-
reflexzonenmassage (nicht Therapie) 
 
Wellnessmassagen 
Shiatsu; Bürsten-/Handschuhmassage; Hot 
Stone; Lomi Lomi Nui, Kräuterstempel 
 
Grundlagen der östlichen Techniken 
TCM, Meridianlehre, Tuina, Taiji, Qigong; 
Ayurveda, Ayurvedische Massagen 
 
Balneologische Anwendungen 
Wannenbäder; Kneipp im Wellnessbereich; 
Packungen und Wickel im Bäderbereich; 
Dampfbad/Sauna, Hamam 
 
Verknüpfungen zu anderen Fachgebieten 
Entspannungstechniken, Sport & Fitness, Er-
nährungslehre 
 
Verhalten gegenüber dem Gast und Pro-
duktverkauf  
 

Abschluss: IHK-Zertifikat nach er-
folgreicher Teilnahme 
am abschließenden Zer-
tifikatstest, ansonsten 
Teilnahmebescheinigung 

 
Lehrgangsumfang: 160 U.-Std. bzw. 22 

Lehrgangstage 
 
Lehrgangsort: Rhön-Saale Gründer- 

und Innovationszentrum 
Bad Kissingen 

 
Termine:   
06./07.10.; 20./21.10.; 10./11.11.; 18.11.; 
29./30.11.; 06.12.; 15.12.2011;  
18./19.01.; 01./02.02.; 10./11.02.; 29.02.; 
01.03.; 09.03.; 21./22.03.2012 
 
Kosten: 
  
Voraussichtlich 600 – 1000 Euro zzgl. IHK-
Prüfungsgebühr von derzeit 80 Euro. 
 
Teilnahmevoraussetzungen: 
 
Der/die Teilnehmer/in ist für die Zeit der Wei-
terbildung vom Arbeitgeber freizustellen. Die 
Teilnehmer/innen müssen ihren Wohnsitz oder 
ihren Arbeitsplatz in Bayern haben. Nicht för-
derfähig sind Beamte, Soldaten und Beschäf-
tigte in Körperschaften, Anstalten und Stiftun-
gen des öffentlichen Rechts. Ausnahme: Be-
schäftigte in der Altenpflege und Altenhilfe 
 


